
Politischer Lohnabstand: Arbeitslöhne und
Grundsicherung aus regionaler Sicht 

Martens

1. Lohnabstandsforderung widerspricht  
    Verfassungsgerichtsurteil 

Martens

Die Regelsatzbemessung ge-
währleistet, dass bei Haushaltsgemeinschaften von Ehepaaren mit drei Kindern die Regelsätze zu-sammen mit Durchschnittsbeträgen der Leistungen nach den § 29 und 31 und unter Berücksichtigung eines durchschnittlich abzusetzenden Betrages nach § 82 Abs. 3 unter den erzielten monatlichen, durchschnittlichen Netto-Arbeitsentgelten unterer Lohn- und Gehaltsgruppen einschließlich anteiliger, einmaliger Zahlungen zuzüglich Kindergeld und Wohngeld in einer entsprechenden Haushaltsge-meinschaft mit einer allein verdienenden, Vollzeit beschäftigten Person bleiben.



2. Arbeitsmarktpolitik ist eine reduzierte Form der  
    Beschäftigungspolitik 

 

 



3. Lohnabstand und Effizienzlohnstrategien sind zwei
    Seiten derselben Medaille 





4. Wertschöpfungsabstand – nicht Lohnabstand ist
    das richtige Maß 

relative



4. Empirischer Lohnabstand und empirischer  
    Wertschöpfungsabstand in den Regionen 



5.1 Abstand Grundsicherung zu Arbeitsentgelt 

5.2 Abstand Grundsicherung zu Wertschöpfung 







6. Wachstumspolitik zur Wertschöpfungssteigerung statt 
    Lohnanpassung via Grundsicherung




